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TERMINE IN
BERNE

HEUTE

VEREINE

Berne
18.30 Uhr, Vereinsheim an der
Ollen: Stedinger Turnverein,
Stand up Paddling
Ganspe
10 Uhr, Bewegungshalle: TuS
Warfleth, Pilates für Männer und
Frauen; 18.30 bis 19.30 Uhr
Kursus „Rücken-Fit“; 20 bis 22
Uhr: Gesundheitssport
15 bis 17 Uhr, Gemeindehaus:
Zusammenkunft der Demenz-
gruppe Berne der Johanniter

STORCHENPFLEGESTATION

Glüsing
10 bis 18 Uhr: geöffnet

MORGEN

VEREINE

Berne
9 Uhr, Kulturmühle: Frauengrup-
pe Berne und DGB-Ortsverband
Berne, Frauenfrühstück
Ganspe
15.15 Uhr, Bewegungshalle:
TuS Warfleth, Übergangsgruppe;
16.30 Uhr Eltern-Kind-Turnen

STORCHENPFLEGESTATION

Glüsing
10 bis 18 Uhr: geöffnet

SENIOREN

Ganspe
9.30 Uhr, Gemeindehaus: Ge-
meinsames Frühstück des Seni-
orenkreises Warfleth

@Termine online und mobil
unter: www.nwzonline.de/termi-
ne
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NOTDIENSTE

RETTUNGSDIENST

Telefon 112 (Krankentransport:
Telefon 0441/19222)

KRISENINTERVENTIONSTEAM

Telefon 04401/50587070

APOTHEKEN

Kronen-Apotheke, Friedrich-
Humbert-Straße 149, Grohn,
Telefon 0421/622056

ÄRZTE

Berne: 19 bis 22 Uhr Bereit-
schaftsdienstpraxis in Olden-
burg, Auguststraße 16, Telefon
0441/75053 und 116117
Lemwerder: 19 bis 21 Uhr Be-
reitschaftsdienstpraxis im Josef-
Hospital, Delmenhorst, Wildes-
hauser Straße 92, Telefon
116117

AUGENÄRZTE

20 bis 22 Uhr Bereitschafts-
dienst, Tel. 0441/21006345;
Notfallrufnummer 116117

GIFTINFORMATIONSZENTRUM

Telefon 0551/19240

OOWV

Trinkwasser/Abwasser,
Telefon 04401/6006

@Notdienste online und mobil
unter: www.nwzonline.de/not-
dienste
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TERMINE IN
LEMWERDER

HEUTE

VEREINE

Lemwerder
DRK: Gymnastik und Tanz, 14
bis 17 Uhr und 17.30 bis 19 Uhr
SV Lemwerder: 9 und 10 Uhr Fit-
ness, ERH; 16 und 17 Uhr Fuß-
ball, Sportplatz; 18.15 und
19.15 und 20.15 Uhr Wasser-
gymnastik/AquaFit, Schwimm-
halle; 18.30 Uhr Tennis, Tennis-
halle; 18.30 und 20 Uhr Tanzen,
ERH-Spiegelsaal
19.15 Uhr, Begu Lemwerder:
Probenabend des Stedinger
Shanty-Chores

JUGEND

Lemwerder
15 Uhr, Begu Lemwerder: Töp-
fern für Kinder

SONSTIGES

Lemwerder
10 bis 12 Uhr, Gemeindehaus:
Eine-Welt-Laden geöffnet

MORGEN

VEREINE

Lemwerder
SV Lemwerder: 15.30 Uhr Kin-
derturnen, Kleine Turnhalle; 16
Uhr Schwimmen, Schwimmhal-
le, 16 und 17 Uhr Fußball, Sport-
platz; 17 Uhr Mutter-Vater-Kind-
Turnen, Kleine Turnhalle

Emily Theilen besonders engagiert
FEUERWEHR Jugendliche fehlt an nur einem Dienstabend im ganzen Jahr

Sportlich sucht der
Feuerwehr-Nachwuchs
im neuen Jahr die He-
rausforderung: Am 2. Ju-
ni findet der Bundes-
wettbewerb statt.

VON GABRIELE BODE

HEKELN – Nicht nur auf die An-
zahl der Mitglieder kommt es
an. Viel wichtiger ist deren
Motivation. Und um die ist es
beim Feuerwehrnachwuchs
in Hekeln offenbar sehr gut
bestellt. Fast vollzählig fand
sich die Mannschaft zu ihrer
Jahreshauptversammlung im
Feuerwehrhaus ein.

Dafür und für das tolle Be-
treuerteam, das neben sei-
nem Engagement in der akti-
ven Ortswehr die Jugendli-
chen immer wieder aufs Neue
fürs Feuerlöschwesen begeis-
tert, gab es von Bernes Bür-
germeister Hartmut Schie-
renstedt, den Vertretern der

Feuerwehr und den teilneh-
menden Ratsmitgliedern ein
dickes Lob.

Bevor die Wahlen auf der
Tagesordnung standen, blick-
te Jugendsprecherin Marie
Willisch erst einmal auf das
abgelaufene Jahr zurück, das
sportlich in der Turnhalle be-
gann. Dass aus dem 8. Platz
im Gruppenschwimmen beim
Schwimmturnier im März
nach der Disqualifizierung
nur ein 16. Platz wurde, war
vielleicht etwas enttäuschend.
Zufriedenstellend war dafür
der 8. Platz beim in Lemwer-
der ausgetragenen Bundes-
wettbewerb, hieß es. Nach di-
versen weiteren Wettkämpfen
landete die Jugendfeuerwehr
Hekeln in der Jahreswertung
schließlich auf dem 9. Platz.

Der Höhepunkt des Jahres
war jedoch auch dieses Mal
wieder das Sommerzeltlager,
das bei schönstemWetter und
mit vielen tollen Aktivitäten
nach Dorum führte.

Ein ziemlich anstrengen-

der Tag in der Laser-Tag-Are-
na, Schrottwichteln und Pizza
essen sorgten neben vielem
anderen dafür, dass der Spaß
im Dienstjahr nicht zu kurz
kam.

Drei Mädchen und sechs
Jungen gehörten am Jahres-
ende zum Team, das bei einer
Dienstbeteiligung von 67 Pro-
zent 2215 Dienst- und Wett-
kampfstunden absolvierte.
Zum Jugendfeuerwehrmit-
glied des Jahres gekürt wurde
Emily Theilen. Krankheitsbe-
dingt hatte die Schülerin nur
jeweils einen der 47 Dienste
und zwölf Zusatzdienste ver-
säumt.

Eine besondere Freude war
es Jugendwart Hauke Haje,
bei seiner ersten Jahreshaupt-
versammlung einem neuen
Mitglied den Eid abnehmen
zu dürfen. Große Freude
herrschte aber auch über die
500-Euro-Spende, die es von
Karin Logemann und ihren
Mitstreitern nach dem 2. Hid-
digwarder Dorfflohmarkt für

den Förderverein gab. Das
Geld solle auf jeden Fall
zweckgebunden der Jugend-
wehr zufließen, versprach der
Fördervereinsvorsitzende und
stellvertretende Ortsbrand-
meister Udo Meyering.

Der Bundeswettbewerb
werde am 2. Juni in Moorriem
ausgetragen. Zwei Wochen
später finde der Bezirksent-
scheid statt. Der Termin für
den Kuppelpokal in Burhave
stehe im September noch
nicht fest. Und das Zeltlager
im Sommer finde dieses Mal
in Schillig statt, berichtete der
stellvertretende Jugendwart
Thorben Schöne, der genau
wie der stellvertretende Ge-
meindejugendwart Lars Pape
oder Gemeindebrandmeister
Klaus Niekamp mit zu den
Gästen gehörte.

Marie Willisch wurde mit
Tim Wenke als Stellvertreter
zur Jugendsprecherin ge-
wählt. Das Amt des Schrift-
warts übernahm Chris Koh-
lenberg.

Emily Theilen (4.v.links) wurde zum Mitglied des Jahres ernannt. Marie Willisch und Tim Wenke (6. und 7. v. links) sind Ju-
gendsprecher und Chris Kohlenberg (9.v.links) Schriftführer der Jugendfeuerwehr Hekeln. BILD: GABRIELE BODE

Versuchter Einbruch
BERNE – Zwischen Freitag, 4.
Januar, 13.15 Uhr, und Mon-
tag, 7. Januar, 6 Uhr, haben
bisher unbekannte Täter ver-
sucht, die Eingangstür des
Shops einer Tankstelle an der
Langen Straße in Berne aufzu-
hebeln. Nach mehreren er-
folglosen Ansätzen entfernten
sich die Täter und hinterlie-
ßen eine stark beschädigte
Tür. Hinweise erbittet die
Polizei in Brake unter
t04401/9350.

Bürgersprechstunde
LEMWERDER – Die erste Bür-
germeistersprechstunde in
Lemwerder findet am Don-
nerstag, 17. Januar, von 14.30
bis 17 Uhr im Rathaus (Zim-
mer 1.06) statt. Anmeldungen
sind möglich im Bürgermeis-
ter-Vorzimmer sowie unter
t0421/673941 oder per E-
Mail: buergermeister@lem-
werder.de.

Jahresversammlung
BETTINGBÜHREN – Die Jahres-
hauptversammlung des Reit-
vereins Bettingbühren findet
am Freitag, 18. Januar, im Ste-
dinger Landhaus statt. Beginn
ist um 19.30 Uhr.

KURZ NOTIERT

LTV ist jetzt zertifizierter „GymWelt-Verein“
SPORT Hochwertige und vielfältige Angebote ohne Wettkampfcharakter ausgezeichnet

VON HELMUT EICHINGER

LEMWERDER – Der Lemwerder
Turnverein (LTV) ist einer der
ersten Sportvereine in der
Wesermarsch, der das Quali-
tätssiegel „GymWelt-Verein“
des Deutschen Turnerbundes
(DTB) führt. Mit dem Siegel
zertifiziert der DTB besonders
hochwertige, vielfältige und
nicht wettkampforientierte
Sportangebote der Vereine.

Mit großem Stolz nahmen
Vereinsvertreter die Zertifizie-
rungsurkunde entgegen,
unterliegt die Auszeichnung
doch strengen Kriterien.
Christina Winkelmann, 1.
Vorsitzende, freute sich darü-
ber, dass das Jahr des 115-jäh-
rigen Bestehens des Vereins
so begonnen hat.

Mit „GymWelt“ hat der
Deutsche Turnerbund vor gut
zwei Jahren eine neue einheit-
liche Marke geschaffen, mit
derman vielfältige und attrak-
tive Bewegungsangebote der
Vereine vermehrt in den Fo-
kus der Öffentlichkeit rücken
möchte. Eine Gemeinsamkeit
müssen alle Angebote haben:
sie dürfen nicht wettkampf-
orientiert sein. „Das allein ge-
nügt für eine Prämierung na-
türlich nicht“, führt der stell-
vertretende LTV-Vorsitzende,
Helmut Eichinger, weiter aus.
„Ein ,GymWelt-Verein’ muss
Sportangebote aus den Berei-
chen Freizeit-, Gesundheits-,
Fitness- oder Tanzsport vor-
halten.“

Des Weiteren erwarten die
Prüfer des Turnerbunds den

Nachweis gut ausgebildeter
und lizenzierter Übungsleiter.
Die Hürden für das neue Sie-
gel wurden nicht ohne Grund
so hoch gesetzt, wird ein zerti-
fizierter Verein doch Teil
eines bundesweiten Netz-
werks, mit zukunftsträchtigen
Vorteilen für den LTV. „Hinter
,GymWelt’ verbirgt sich eine
große Angebots- und Marke-
tingstruktur, auf die wir kos-
tenlos zugreifen können“,
sieht der Vorstand viel Poten-
zial für den Verein aus Lem-
werder. „Wir erhalten über
das Netzwerk neue Impulse
für die Vereinsentwicklung,
kostenlose Arbeitshilfen und
über Lemwerder hinausge-
hende öffentliche Wahrneh-
mung.“

Mit Hilfe der „Gym-

Welt“-Ansprechpartner kön-
ne der LTV zudem passgenau-
er Aus-, Fort- und Weiterbil-
dungsmaßnahmen für seine
Trainer planen. Verantwort-
lich dafür ist Sportkoordina-
tor Horst Schulze. In regelmä-
ßigen Abständen informiert er
die mehr als 30 qualifizierten
Übungsleiterinnen und
Übungsleiter sowie mehr als
50 Helferinnen und Helfer
über anstehende Aus- und
Fortbildungsmöglichkeiten
sowie Fristen der Lizenzgül-
tigkeiten.

Für den LTV kommt nach
der Kür jetzt die Pflicht. „Wir
wollen nicht nur ,Gym-
Welt’-Kriterien erfüllen, wir
wollen ,GymWelt’ auch le-
ben“, betont die Vereinsvor-
sitzende. Im ersten Schritt

werden alle ,GymWelt’-Ange-
bote auf der Vereinshome-
page kenntlich gemacht. Suk-
zessive sollen dann die Ange-
bote ausgebaut werden. Sport
beim Lemwerder TV soll nicht
verpflichtend sein, sondern
vereinbar mit Alter, Familie,
Beruf und Schule.

Mit diversen kleinen ,Gym-
Welt’-Sonderevents in 2019
möchte der Verein Sportbe-
geisterte zumMitmachenmo-
tivieren. „Etliche Ideen sind
bereits entwickelt, einige Pla-
nungen laufen, Informatio-
nen dazu werden rechtzeitig
bekannt gemacht“, sagt Hel-
mut Eichinger. Sein Tipp: Da-
für lohne sich ein regelmäßi-
ger Blick auf die Vereins-
homepage.
P@ www.lemwerder-tv.de

Seniorenbeirat lädt ein
LEMWERDER/WEW – Der Senio-
renbeirat Lemwerder lädt alle
Vereine und Gruppen, die Se-
niorenarbeit leisten, zur
nächsten öffentlichen Sitzung
am Dienstag, 15. Januar, im
Fraktionszimmer im Rathaus,
Stedinger Straße 51, ein. Be-
ginn ist um 15 Uhr.

Alle weiteren Interessierten
sind ebenfalls herzlich einge-
laden. „Wir müssen unsere
Aufgaben noch suchen und

finden“, sagt der Vorsitzende
des Seniorenbeirats Axel
Kaufmann. Daher sei es wich-
tig zu erfahren, „wo der Schuh
drückt, welche Probleme es
gibt, wo wir etwas in Gang
bringen können“.

Kaufmann ist zudem auch
jeden Donnerstag von 14 bis
17 Uhr im Archiv (Rathauskel-
ler) erreichbar – außerdem
untert0421/670252 (Handy:
0151/70138462).

St. Aegidius wird saniert
BERNE/LR – In den bevorste-
henden Restaurierungsmaß-
nahmen der St.-Aegidius-Kir-
che in Berne sehen die CDU-
Bundestagsabgeordnete As-
trid Grotelüschen und der
CDU-Landtagsabgeordnete
Björn Thümler „ein positives
Zeichen der Wertschätzung
für die Bedeutung der Kirche
und der Wesermarsch“. Der
Sanierungsstau kann begin-
nend ab 2019 mit einem Ge-

samtinvestitionsvolumen von
880 000 Euro beseitigt wer-
den. Möglich wird das unter
anderem durch 200 000 Euro
vom Bund. Weitere Gelder
kommen von der EU (120 000
Euro), vom Land Niedersach-
sen (75 000 Euro), aus Stiftun-
gen und Mitteln der Kirche
selbst. Geplant ist die Sanie-
rung der Außenfassade, des
Dachs sowie des Innenraums;
später folgt die Orgel.

FAMILIENCHRONIK

NIKOLAUS UHLHORN
14.4.1928-20.12.2018

27804 Berne
Am Sieltief 4
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